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Biss zum nächsten Mal
Derzeit läuft das Casting für eine geeignete Tierart, um einer bevorstehenden neuen
Seuche den Namen zu geben — es droht ein weiterer „Maßnahmen“-Herbst.

von Thomas Castellini 
Foto: PopTika/Shutterstock.com

Über Leoparden machen sich die meisten im Alltag
keine Gedanken. In Literatur und Film sind die
bekanntesten Bezüge der Roman „Der Leopard“ von
Giuseppe Tomas di Lampedusa, verfilmt von Luchino
Visconti, und natürlich die brillante Screwball-
Komödie „Leoparden küsst man nicht“ mit Cary Grant
und Katherine Hepburn unter der Regie von Howard
Hawks. Nun hält die gepunktete Raubkatze auch
Einzug in die medial aufbereitete Debatte über
Zoonosen und Pandemien. Denn im Rahmen eines G-
7-Treffens — G 7 ist ein informelles Forum der Staats-
und Regierungschefs aus sieben Industrieländern,



dessen Präsidentschaft 2022 Deutschland innehat —
wurde die Simulation einer Pandemie durchgeführt.
Auslöser: Ein Leopard, der einen Menschen beißt.
Dieses Szenario löste zwar bei vielen Journalisten,
Ärzten und Wissenschaftlern Befremden und
Kopfschütteln aus, doch scheint es — wie weitere
Wortmeldungen aus der Politik zeigen — ein Vorbote
für einen weiteren „Maßnahmen“-Herbst mit Masken
und Beschränkungen zu sein.

Übersetzung: „Wir müssen uns also auf das nächste Mal vorbereiten.
Das wird dieses Mal Aufmerksamkeit erregen.“

So äußerte (https://www.youtube.com/watch?v=UD_FfYW23ZQ)
sich Bill Gates und grinste genauso maliziös wie seine neben ihm auf
dem Sofa sitzende damalige Gattin. Er im grauen Rentner-V-
Pullover und mit Kassengestell, sie im weißen, schwarzgepunkteten
Blüschen unter einem rosa Cardigan. Man dachte an US-Vorstadt,
gehobene Mittelschicht, offene Kamine, gute Nachbarschaft,
Golfcarts und Barbecues mit netten Leuten. Er arbeitet im
gehobenen Management, sie ist eine typische amerikanische Soccer
Mom (https://de.wikipedia.org/wiki/Soccer_Mom).

„So we have to prepare for the next one. That will get attention this
time.“

https://www.youtube.com/watch?v=UD_FfYW23ZQ
https://de.wikipedia.org/wiki/Soccer_Mom


Bild: Screenshot von YouTube

Biedermann und Biederfrau beim Brandstiften? Gewiss
Verschwörungstheorie. Aber die Affenpocken, sind sie dieses
„nächste Mal“? Oder kehrt
(https://www.zdf.de/nachrichten/politik/corona-lauterbach-
delta-warnung-rueckkehr-100.html) die Delta-Variante zurück?
Karl Lauterbach schließt dies nicht aus, hält es aber durchaus auch
für möglich (https://www.tagesschau.de/inland/rki-corona-
pandemie-neuinfektionen-inzidenz-101.html), „dass wir eine
hochansteckende Omikron-Variante bekommen, die so tödlich wie
Delta ist. Das wäre eine absolute Killer-Variante“. Wo Lauterbach
doch schon im Oktober 2021 prophezeite
(https://www.stern.de/gesundheit/corona--karl-lauterbach-
fuerchtet-tod-vieler-ungeimpfter-30876252.html), für die
Ungeimpften bestünden bis Ende März 2022 nur drei Optionen:
„Geimpft, genesen oder leider verstorben.“ Und wenn es dann gar
zur Kombination der „hochansteckenden Omikron-Variante mit
dem Affenpockenvirus kommt? Bei der Leopoldina
(https://www.leopoldina.org/themen/pandemien/entstehung-
von-pandemien/) heißt es zum Thema „Erreger aus Tieren und
neue Kombinationen“:

„Auslöser für eine Pandemie können aber auch neue Viren-

https://www.zdf.de/nachrichten/politik/corona-lauterbach-delta-warnung-rueckkehr-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/rki-corona-pandemie-neuinfektionen-inzidenz-101.html
https://www.stern.de/gesundheit/corona--karl-lauterbach-fuerchtet-tod-vieler-ungeimpfter-30876252.html
https://www.leopoldina.org/themen/pandemien/entstehung-von-pandemien/


Kombinationen sein, sogenannte Reassortanten. Dabei mischen sich

Erbgutfragmente von mindestens zwei unterschiedlichen

Virenstämmen zu einem neuen Virus. Dieses entsteht zum Beispiel

durch die Kombination von menschlichen Influenzaviren

verschiedener Typen oder von einem menschlichen Influenzavirus

und einem vom Tier stammenden Virus. Vor allem Schweine können

Träger und Überträger solcher neuen Kombinationen sein. Sie gelten

als ‚Mischgefäß‘, da sie sich mit Vogel-, Mensch- und Schweine-

Influenzaviren anstecken können.“

Das wäre dann die absolute Doppelkiller-Variante und die Triple-
Option „Geimpft-Genesen-Verstorben“ würde zum Duo „geimpft
oder verstorben“. That will get attention this time.

Tragödie und Farce

„Hegel bemerkte irgendwo, dass alle großen weltgeschichtlichen

Tatsachen und Personen sich sozusagen zweimal ereignen. Er hat

vergessen, hinzuzufügen: das eine Mal als Tragödie, das andere Mal

als Farce.“

Dies schrieb Karl Marx in der Vorrede zur dritten Auflage von „Der
achtzehnte Brumaire des Louis Bonaparte", und seltsamerweise
denkt man reflexartig an seinen Vornamensvetter Lauterbach,
nachdem man dessen Einlassungen
(https://youtu.be/7qw2ijwQ0VI?t=256) im Rahmen des G-7-
Treffens (https://www.g7germany.de/g7-de) zur Simulation einer
neuen Pandemie gelauscht hat:

„Um uns konkret damit zu beschäftigen, wie also Pandemien schnell

bekämpft werden können, werden wir auch eine also Übung machen,

eine sehr realistische Übung, wo es darum geht, dass aus einem

Leopardenbiss eine … äh … also … äh … Pockenpandemie sich

https://youtu.be/7qw2ijwQ0VI?t=256
https://www.g7germany.de/g7-de


entwickeln könnte. Und wir werden in vier Stufen dann versuchen als

Minister, diese entstehende Pockenpandemie zu beherrschen, die vom

Leopardenbiss ausgeht. Das Szenario wird sehr realistisch sein. Es

wird die Besonderheit haben, dass besonders jüngere Leute betroffen

sind. Also nicht wie in der Covid-Pandemie, wo junge Leute auch

keineswegs verschont werden, sondern bei der Pockenpandemie, die

wir hier simulieren, wird es eine Pandemie sein, die gerade jüngere

Leute sehr hart trifft.“

Bild: Reuters (https://www.rnd.de/politik/karl-lauterbach-
impft-zwei-kinder-kinderimpfstoff-ist-genug-da-
4TDZBULPLNCMVH3OXQ2EF635N4.html)

Diesmal nach der Fledermaus also der Affe beziehungsweise in der
„sehr realistischen Übung“ der Leopard. Nicht gerade die ganz
großen tierischen Sympathieträger und deshalb bestens geeignet
als Pandemieauslöser.

Selbst beim Affen sind die Leute zwiegespalten: Ein kleiner
Schimpanse — süß. Aber diese ausgewachsenen Exemplare mit
pinkem Arsch— na ja. Jedenfalls erscheint eine von Seehund oder
Pandabär verursachte Pandemie so wahrscheinlich wie Alexander

https://www.rnd.de/politik/karl-lauterbach-impft-zwei-kinder-kinderimpfstoff-ist-genug-da-4TDZBULPLNCMVH3OXQ2EF635N4.html


Gaulands Mitarbeit bei einer Fridays-for-Future-Ortsgruppe.

Bild: Die besten 100  (https://die-besten-
100.de/bilder/index.php?show=482)

Wobei der Affe ja ohnehin ein Fehlwirt
(https://flexikon.doccheck.com/de/Fehlwirt) ist, denn, so das
Institut für Virusdiagnostik
(https://www.fli.de/de/institute/institut-fuer-virusdiagnostik-
ivd/referenzlabore/nrl-fuer-affenpocken/) des Friedrich-Loeffler-
Instituts auf der Insel Riems
(https://www.travelbook.de/orte/gefaehrliche-orte/riems-im-
greifswalder-bodden-die-gefaehrlichste-insel-deutschlands) bei
Greifswald, handelt es sich beim Erreger der Affenpocken „um das
Affenpockenvirus Orthopoxvirus simiae, welches in die Gattung
Orthopoxvirus der Familie Poxviridae eingeordnet wird. Das Virus
verursacht Erkrankungen bei Affen. Das Erregerreservoir sind aber
vermutlich Hörnchen und Nagetiere, sodass Affen als Fehlwirte
angesehen werden. Affenpocken sind auf den Menschen
übertragbar (Zoonose) und lösen hier in der Regel eine milde
pockenähnliche Erkrankung aus. Infektionen treten vor allem in

https://die-besten-100.de/bilder/index.php?show=482
https://flexikon.doccheck.com/de/Fehlwirt
https://www.fli.de/de/institute/institut-fuer-virusdiagnostik-ivd/referenzlabore/nrl-fuer-affenpocken/
https://www.travelbook.de/orte/gefaehrliche-orte/riems-im-greifswalder-bodden-die-gefaehrlichste-insel-deutschlands


West- und Zentralafrika auf. Durch den illegalen Import von
erkrankten Tieren besteht auch ein Risiko für Drittländer“.

Blick ins Skript

Und so also könnte der Verlauf der Leopardenpocken-Pandemie
aussehen:

Es wird zunächst harmlos beginnen, um dann zu eskalieren.
Auslöser: Ein indischer Manager, genesen von den Verletzungen
(https://www.youtube.com/watch?v=n_HnMuksR00), die ihn ein
durch seine Heimatstadt streifender Leopard zugefügt hatte — was
in Indien (https://www.youtube.com/watch?v=QqQgHP5inFs)
mitunter tatsächlich geschieht — reist nach Deutschland
(https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/webasto-
corona-101.html) zum Autozulieferer Leobasto südlich von München,
steckt dort während diverser Meetings Geschäftspartner an und
diese wiederum Verwandte, Freunde und Bekannte, und so setzt
sich die Ansteckungskette fort und fort.

Es folgen Lockdowns, Ausgangssperren und
Maskenpflicht — größtmöglicher Nutzen wird der neu
entwickelten FFP5-Maske zugeschrieben, die übrigens
auch stets in Privaträumen und sogar beim Schlafen zu
tragen ist.

Fernerhin findet die Homeoffice-Pflicht wieder Anwendung und
wird diesmal auch auf Müllmänner und Trambahnfahrer
ausgedehnt. Bereits nach drei Wochen steht ein im Ultra-Hyper-
Teleskopierungsverfahren (UHT) entwickelter Impfstoff namens
Leopoxvax mit einer in mehreren Herstellerstudien — sämtlichst
peer reviewed! — errechneten Wirksamkeit von 103,78 Prozent zur
Verfügung, der, nebenwirkungsarm und schonend, in seiner
Verträglichkeit sämtliche Impfstoffe der Medizingeschichte

https://www.youtube.com/watch?v=n_HnMuksR00
https://www.youtube.com/watch?v=QqQgHP5inFs
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/webasto-corona-101.html


übertrifft einschließlich Comirnaty und Spikevax. Gelegentlich
aufkommende Skepsis an der mittel- und langfristigen Sicherheit
der neuen, übrigens achtmal in vier Monaten zu verabreichenden
Impfstoffe werden von Faktencheckern zuverlässig zerstreut:

„Nein, Leopoxvax verursacht trotz der gerafften Entwicklungszeit

keine schweren oder gar lebensbedrohlichen Nebenwirkungen.“

Bedauerlicherweise scheren einige Bürger aus dem großen
solidarischen Ganzen aus und bezweifeln sowohl die Gefährlichkeit
der Leopardenpocken als auch die Wirksam- und Gefahrlosigkeit
des Impfstoffes. Dieser Personenkreis wird jedoch von der großen
Mehrheit der Bevölkerung abgelehnt und als unsolidarisch,
egoistisch und antisemitisch bezeichnet. „Pockidioten“ etabliert sich
als gängiges Schimpfwort. Später kommt noch
„Leopardenversteher“ hinzu. Von einer mittigen Spaltung der
Gesellschaft, heißt es, könne nicht die Rede sein, es handele sich bei
den Maßnahmengegnern eher um den Blinddarm
(https://twitter.com/sarahbosetti/status/1466829037645582341?
lang=de) der Gesellschaft
(https://de.wikipedia.org/wiki/Fritz_Klein_(Mediziner,_1888)),
mithin „nicht im strengeren Sinne essenziell für das Überleben des
Gesamtkomplexes“.

Weiteres bitte nachschlagen unter „Corona-Pandemie“,
„Coronavirus-Pandemie“ „COVID-19-Pandemie“ oder
„Coronaviruskrise“.

Im Herbst

Aber zurück zum Affenpockenvirus. Zu den Übertragungswegen
(https://www.kreiszeitung.de/deutschland/impfung-therapie-
impfung-grossbritannien-maenner-muenchen-affenpocken-

https://twitter.com/sarahbosetti/status/1466829037645582341?lang=de
https://de.wikipedia.org/wiki/Fritz_Klein_(Mediziner,_1888)
https://www.kreiszeitung.de/deutschland/impfung-therapie-impfung-grossbritannien-maenner-muenchen-affenpocken-symptome-uebertragung-deutschland-fall-erreger-91560679.html


symptome-uebertragung-deutschland-fall-erreger-91560679.html)
heißt es:

„Affenpocken werden eigentlich bei engem Kontakt mit Tieren,

meistens mit Nagetieren, übertragen. Wie das RKI meldet, können sich

Menschen vor allem durch Kontakt mit Hautstücken, Blut, Gewebe

oder Ausscheidungen infizierter Tiere und beim Umgang mit dem

Fleisch erkrankter Tiere infizieren. Bei den jetzigen Fällen sind die

Affenpocken aber von Mensch zu Mensch weitergegeben worden. ‚Eine

Übertragung von Mensch zu Mensch ist selten und nur bei engem

Kontakt möglich, kann aber durch Kontakt mit Körperflüssigkeiten

oder Schorf der Affenpocken-Infizierten auftreten, vermutlich auch im

Rahmen von sexuellen Handlungen‘, schreibt das Robert Koch-Institut

(RKI). Allerdings, und das ist besorgniserregender, ist derzeit wohl

auch eine Infektion durch ausgeschiedene Atemwegssekrete möglich.“

Zum letzten Satz passt, dass Karl Lauterbach am 25. Mai 2022 in der
ZDF-Sendung Markus Lanz ankündigte
(https://www.tagesschau.de/inland/rki-corona-neuinfektionen-
inzidenz-107.html), im Herbst die Möglichkeit zu schaffen, wieder
eine Maskenpflicht in Innenräumen vorzuschreiben. Derzeit werde
abermals am Infektionsschutzgesetz gearbeitet:

„Das läuft ja am 23. September aus. Und dann wird die Frage erneut

zu diskutieren sein, ob zum Beispiel Maskentragen in Innenräumen

wieder verpflichtend wird.“

Das könne wieder kommen. Lauterbach sagte, er halte „auch für
unbedingt notwendig, dass wir uns für den Herbst diese Möglichkeit
eröffnen“. Und die Münchner Abendzeitung
(https://www.abendzeitung-
muenchen.de/muenchen/coronavirus-news-montgomery-warnt-
vor-ausbreitung-von-corona-subvarianten-art-547209) meldet:

„Bayerns Gesundheitsminister Klaus Holetschek fordert von der

https://www.tagesschau.de/inland/rki-corona-neuinfektionen-inzidenz-107.html
https://www.abendzeitung-muenchen.de/muenchen/coronavirus-news-montgomery-warnt-vor-ausbreitung-von-corona-subvarianten-art-547209


Bundesregierung eine Neufassung des Infektionsschutzgesetzes mit

der Wiedereinführung von Corona-Maßnahmen für eine mögliche

neue Pandemiewelle im Herbst. Die Gesundheitsminister aller Länder

hätten am 16. Mai die Bundesregierung einstimmig aufgefordert,

zeitnah das Infektionsschutzgesetz zu überarbeiten (…). Die

entsprechende Forderung der Bundesländer müsse rechtzeitig vor

dem Auslaufen der bisherigen Regelungen im September umgesetzt

werden und auch die Wiedereinführung der Maskenpflicht

ermöglichen.“ 

Es braut sich also was zusammen, und das sieht nicht nach
goldenem Herbst aus. Kürzlich bei einem öffentlichen Auftritt
(https://youtu.be/VuMxsGD2AzY?t=36) in Bremen, bei dem der
Bundesgesundheitsminister wegen des Lärms der anwesenden
Demonstranten kaum zu verstehen war, äußerte er kryptisch:

„Ich wünsche Ihnen trotzdem alles Gute und viel Glück, denn Sie

werden es möglicherweise brauchen.“

Karl und Thea

Lauterbach wirkt allerdings auch derart, als ob er von dem
Gewünschtem selbst eine gute Portion gebrauchen könnte — so
nickte (https://www.youtube.com/watch?v=D3NSwx8yyW0) er,
wie schon einmal geschehen, bei einer Pressekonferenz am selben
Tag erneut kurz weg.

Möglicherweise benötigt er eine helfende, unterstützende Frau an
seiner Seite. Lauterbach sagt
(https://www.gala.de/stars/news/karl-lauterbach---zum-
kompletten-glueck-fehlt-mir-eine-liebevolle-frau--22417540.html),
er fühle sich „ganz und gar nicht“ einsam, aber: „Zum kompletten
Glück fehlt mir eine liebevolle Frau.“ Doch der Aufbau einer

https://youtu.be/VuMxsGD2AzY?t=36
https://www.youtube.com/watch?v=D3NSwx8yyW0
https://www.gala.de/stars/news/karl-lauterbach---zum-kompletten-glueck-fehlt-mir-eine-liebevolle-frau--22417540.html


Beziehung erfordert Zeit und die fehle ihm im Moment dafür: „Der
Job in Coronazeiten ist gerade extrem aufreibend.“

Vielleicht sollte Karl Lauterbach daher doch in Erwägung ziehen,
das spezielle Angebot (https://www.youtube.com/watch?
v=Pceadt_h46g) einer gewissen Thea Remmel anzunehmen,
welches diese auf YouTube ausgesprochen hat. Frau Remmel trägt
dabei eine überschaubare Menge Textil am Körper und sagt Sachen
wie:

„Dieser Mann sieht ganz schön traurig aus, einsam, ungeliebt.“ Sie

äußert, dass sie ihn liebt, „weil ich glaube, das hat noch keiner in

deinem Leben gemacht, dich einfach absichtslos geliebt in deinem

Herzen, und das wird dir total guttun. Und deine eigentliche

Sehnsucht als Mann ist die Verbindung von Sex und Liebe. Dafür,

lieber Karl, bist du mir an der richtigen Stelle, weil garantiert wird‘s

dir danach bessergehen, dann wirst du strahlen, in deinem Saft

stehen.“

Den Druck, unter dem er stehe, könne er „durch die Verbindung
von Sex und Liebe freilassen, rauslassen — anders geht‘s nicht. Und
natürlich ist das ein Angebot, das du nicht an jeder Ecke bekommst,
es ist hochexklusiv und nicht zu vergleichen mit irgendwelchen
anderen Sexangeboten. Ja, lieber Karl, du bist eingeladen.“

Die absichtslose Liebe von Frau Remmel — vielleicht wäre das der
oft gesuchte Gamechanger, um die Lauterbach‘schen Katastrophen-
und Multi-Impfphantasien abzustellen. Wenn es so käme, Frau
Remmel hätte sich um das Vaterland verdient gemacht.

Pause

Momentan befindet sich das Virus in der Frühlings- und

https://www.youtube.com/watch?v=Pceadt_h46g


Sommerpause wie so viele Protagonisten: Markus Söder, Lothar
Wieler, Alena Buyx, Christian Drosten, Hendrik Streeck. Nur Jens
Spahn und Sebastian Kurz bleiben verschwunden. Aber wer weiß,
vielleicht zitiert doch irgendwann einer von ihnen Howard
Carpendales großen Hit und sagt „Hello Again“ — so wie das
Bundesgesundheitsministerium mit einem … äh … absolut
differenzierten, fundierten und klischeelosen Video
(https://www.youtube.com/watch?v=tC0wkfwVUS0) namens:
„Hello Again — #ÄrmelHoch — Jetzt impfen lassen.“ Nur Lauterbach
bleibt immer da — der Letzte, der aber das Licht nie ausmacht.

Und jetzt? Die runde Erde ist eine Narrativscheibe geworden, und
wer sie nicht begehen will, fällt hinten runter.

Ein italienischer Dichter des 19. Jahrhunderts schrieb:

„Weiß, dass die Zeit, die klägliche,

Nichts fragt nach edlen Geistern

Und würd’ger Forschung Meistern

Sogar den Ruhm verwehrt.“

Sein Name war Giacomo Leopardi.

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Thomas Castellini, Jahrgang 1967, ist Autor und
Fotograf. Er war viele Jahre als Lektor tätig und arbeitet
heute als Texter für mehrere Agenturen.

https://www.youtube.com/watch?v=tC0wkfwVUS0
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